
 

Version 1 · Präventionskonzept · FSC-Trier · Stand: 13.03.2026 · erstellt von der Arbeitsgruppe PSG-Konzept 
Seite 1 von 8 | 2026-03-13-PsG-Präventionskonzept-FSC Trier-Final-1.docx 
Freigegeben durch den Vorstand des Fallschirmsportclub Trier e.V. am 14.03.2026 

Präventionskonzept 
zum Schutz gegen Gewalt 

und Diskriminierung im Sport 
des „Fallschirmsportclub Trier e.V.“ 

Vereinsregister: VR 1951 bei AG Wittlich 
Rechtssitz: Trier 

 
(PSG-Konzept Version 1) 

 
I. PRÄAMBEL – SAFE SPORT                                                                  - 
 
In den letzten Jahren ist das Bewusstsein im Leitungs- und Breitensport 
gewachsen, dass es auch dort zu Fehlverhalten bezüglich der sexuellen 
Selbstbestimmung und von Gewalt von Kindern, Jugendlichen, Frauen 
und Männern gekommen ist. Der FSC Trier ist daher bemüht, offen mit 
diesem Thema umzugehen und Strukturen zu schaffen, die die Gefahr für 
Mitglieder und Gäste minimieren, Opfer von physischer, psychischer oder 
sexualisierter Gewalt zu werden. Der FSC Trier tritt für ein Klima der 
Toleranz und ist gegen jegliche Form der Diskriminierung bzgl. Alter, 
Religion/Weltanschauung, politischer Einstellung und sexueller 
Orientierung ein. Er tritt für ein demokratisches Miteinander ein und lehnt 
jede soziale, ethnische und kulturelle Ausgrenzung ab. Die Mitglieder 
pflegen eine Kultur der Achtsamkeit, der Wertschätzung und des Respekts 
und setzen sich für ein internationales Miteinander im Fallschirmsport ein. 
Es soll ein sicheres Umfeld für einen sicheren Sport geschaffen werden. 
Der FSC Trier bekennt sich ausdrücklich zu Zielen, Aufgaben und 
Definitionen des Safe Sport Code des DFV (vgl. Artikel 2, 3 und 4). 
 
II. IMPLEMENTIERUNG EINES SCHUTZKONZEPTES:                          - 
 
In einem ersten Schritt wurde in einer Risikoanalyse die Bereiche 
identifiziert, in denen ein besonderes Gefährdungspotenzial im Verein 
gegeben ist. Es wurden präventive Maßnahmen beschrieben und ein 
Interventionskonzept entwickelt. Vertrauenswürdige interne wie externe 
Ansprechpartner wurden benannt, an die sich Betroffene und Zeugen 
wenden können. Es wurden Maßnahmen entwickelt, die für das Thema 
„Gewalt im Sport“ sensibilisieren. Der Vorstand ist verpflichtet, über 
ergriffene Maßnahmen jährlich Rechenschaft abzulegen. Abschließend 
wurden Sanktionsmaßnahmen beschrieben und im Konzept verbindlich 
festgelegt. Ein Verstoß gegen das Schutzkonzept wird sanktioniert. 



 

Version 1 · Präventionskonzept · FSC-Trier · Stand: 13.03.2026 · erstellt von der Arbeitsgruppe PSG-Konzept 
Seite 2 von 8 | 2026-03-13-PsG-Präventionskonzept-FSC Trier-Final-1.docx 
Freigegeben durch den Vorstand des Fallschirmsportclub Trier e.V. am 14.03.2026 

Das Schutzkonzept wird in regelmäßigen Abständen (alle drei Jahre / 
anlassbezogen) überprüft und neuen Entwicklungen angepasst. 
 
 
III. RISIKOANALYSE UND VERHALTENSREGELN:                                - 
 
1. Ausbildung 
Im Rahmen der Ausbildung besteht ein besonders schutzbedürftiges 
Verhältnis von Lehrer*innen zu Schüler*innen, insbesondere wenn 
Schüler*Innen noch minderjährig sind. Es ist darauf zu achten, dass 
Ausbildung auf Augenhöhe geschieht. Nach Möglichkeit soll Ausbildung 
im Team erfolgen. Ausbilder*innen und Praxisanleiter*innen haben eine 
Selbstverpflichtungserklärung 
(angefügter Ehrenkodex) zu unterschreiben. 
 
2. Körperkontakt, Nähe und Distanz: 
Jeder Mensch hat eine Intimsphäre und Schamgrenzen, die 
unterschiedlich sind und von verschiedenen sozialen, religiösen und 
kulturellen Faktoren abhängen. Das Verhältnis von Distanz und Nähe 
muss sensibel austariert werden. Unsicherheiten in dieser Beziehung 
müssen offen angesprochen werden können. Dem gilt es mit Respekt und 
Achtsamkeit zu begegnen.  
Im Fallschirmsport kommt es immer wieder zu engem Körperkontakt. In 
der Ausbildung werden gewisse Ausbildungsinhalte körpernah 
unterrichtet, Sicherheitschecks sind mit Berührungen verbunden. In 
Flugzeugen kommt es unweigerlich zu Körperkontakten. Dies gilt in 
besonderer Weise auch für Tandempilot*innen sowie -gäste. Jeglicher 
Körperkontakt bedarf der vorherigen Erläuterung und der Zustimmung des 
Gegenübers. Auf verbale wie nonverbale Signale der Betroffenen ist zu 
achten.  
 
3. Rituale 
In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Übergriffen im Rahmen von 
Springertaufen oder bei „Jubiläumssprüngen“. Rituale können nur mit dem 
Einverständnis der Betroffenen durchgeführt werden. Ein starkes Drängen 
oder das Ausüben von sozialem und psychischem Druck ist zu 
unterlassen.  
 
4. Übernachtungsangebote 
Bei Veranstaltungen, die mit Übernachtungsangeboten verbunden sind, 
ist organisatorisch darauf zu achten, dass nach sexueller Identität 
getrennte Sanitäreinrichtungen und Schlafräume vorhanden sind oder 
durch organisatorische Abläufe sichergestellt ist, dass eine Trennung 
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möglich ist. Sollte das aufgrund der Örtlichkeiten nicht möglich sein, wird 
im Vorfeld der Veranstaltung darauf hingewiesen. 
Insbesondere bei minderjährigen Teilnehmern ist auf den Schutz und 
Respekt der Intimsphäre zu achten. 
 
5. Voraussetzungen für Vorstand, Lehrpersonal, Schiedsrichter und 
Tandempiloten 
Personen mit einschlägigen Vorstrafen sind von der Vorstandsarbeit und 
dem Lehr- und Tandembetrieb auszuschließen. Daher muss jedes 
Vereinsmitglied, das eine solche Tätigkeit ausübt, ein erweitertes 
Führungszeugnis und eine Selbstverpflichtungserklärung vorlegen. 
Von Sprunglehrer und Tandempiloten, die nur vorübergehend ihre 
Tätigkeit im Verein ausüben, wird die Vorlage eines erweiterten 
Führungszeugnisses erwartet. Sie müssen bei Aufnahme ihrer Tätigkeit 
für den Verein eine Selbstverpflichtungserklärung unterzeichnen. Diese 
Erklärung ist jährlich vor Aufnahme der Tätigkeit zu erneuern. 
Bestandteil der Selbstverpflichtungserklärung ist auch eine Verpflichtung 
auf den Safe Sport Code des DFV e.V.  
 
6. Sprache und Wortwahl 
Jede Kommunikation soll durch Wertschätzung und Respekt geprägt sein. 
Wortwahl, Gestik und Mimik spielen dabei eine Rolle. Abfällige, 
bloßstellende und ehrverletzende Bemerkungen sind zu unterlassen. Bei 
verbalen Grenzverletzungen sind die Vereinsmitglieder gehalten, 
einzuschreiten.   
 
7. Umgang mit und Nutzung von Medien und sozialen Netzwerken 
Dieses Konzept regelt die sichere und respektvolle Nutzung von Medien 
und sozialen Netzwerken im Verein. Ziel ist der Schutz vor sexualisierter 
Gewalt und Diskriminierung. Es erfolgt keine Veröffentlichung sensibler 
Daten oder Bilder von schutzbedürftigen Personen (z. B. in verletzlichen 
Situationen, in Umkleiden, beim Weinen etc.). 

Private Chats zwischen BetreuerInnen und minderjährigen Mitgliedern 
sind zu vermeiden. Veröffentlichte Inhalte müssen inklusiv, 
diskriminierungsfrei und verantwortungsvoll gestaltet sein. Sie dürfen 
keine sexistischen, rassistischen, homophoben, behindertenfeindlichen 
oder anderen diskriminierenden Aussagen enthalten. Die Sprache in 
Beiträgen soll inklusiv und wertschätzend sein. 

Kommentare, die gegen diese Prinzipien verstoßen, werden gelöscht und 
ggf. gemeldet. 
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IV. SELBSTVERPFLICHTUNG – IN UNSEREM VEREIN ….                   - 
 

- werden Personen aktiv angesprochen, wenn grenzverletzendes 
Verhalten beobachtet wird. 

- werden Themen der Beziehungsgestaltung, Nähe und Distanz, 
Schwierigkeiten im Umgang mit anderen Menschen offen 
thematisiert. 

- werden Übertretungen nicht verschwiegen, sondern offengelegt und 
opferorientiert aufgearbeitet. 

- sind alle gehalten, bei Auffälligkeiten am Verhalten anderer 
Vereinsmitglieder und von Gästen, die auf physische, psychische 
oder sexualisierte Gewalt hinweisen, umgehend mit den Vertrauens-
personen Kontakt aufzunehmen. 

 
V. VEREINSINTERNE SANKTIONEN                                                       - 
 
Werden Vergehen im Bereich physischer, psychischer oder sexualisierter 
Gewalt festgestellt, so kann der Vereinsvorstand je nach Schweregrad 
folgende Sanktionen verhängen: 
 
a) Verwarnung 
b) Verwarnung mit Auflage, (z. B. an einer Präventionsschulung teil-   
zunehmen) 
c) Platzverweis, Betreuungsverbot oder Nutzungsverbot auf Zeit oder auf 
Dauer 
d) Verbot, auf Zeit oder auf Dauer ein Amt im Verein zu bekleiden 
e) Meldung eines Vergehens an DFV 
f) Meldung einer Straftat an Polizei und DFV 
g) Vereinsausschluss auf Zeit oder auf Dauer 
 
 
VI. BERATUNGS- UND BESCHWERDEWEG                                          - 
 
1. externe Beratung 
 
Unabhängige Ansprechstelle „Safe Sport“  
Betroffene sexueller, physischer und psychischer Gewalt im Sport 
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Erstberatung, Krisenintervention, rechtliche Beratung bei sexueller, 
physischer und psychischer Gewalt 
Tel.: 0800 11 222 00 (Mo., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr und Do. 15 bis 17 Uhr) 
www.ansprechstelle-safe-sport.de 
 
WEISSER RING e.V., Landesverband RLP  
Betroffene, Sportvereine, Sportverbände  
persönliche und telefonische Opferberatung und Betreuung Betroffener; 
Landesbüro RLP, Große Bleiche 31-33, 55116 Mainz, 
Tel.: 06131 6007311; 
lbrheinlandpfalz@weisser-ring.de 
 
 
2. Interner Beschwerdeweg - Verein und Verband 
 
Im FSC Trier gibt es zwei Ansprechpersonen, an die sich Betroffene 
oder Zeugen bzgl. des Themas Gewalt oder Diskriminierung im Verein 
wenden können: 
Julia Sternkopf - Julia.sternkopf@gmail.com Tel.: +49 176 81170093 
Albrecht Gerland - al3@gmx.de   Tel.: +352 621211267  

 
Ansprechpersonen beim DFV 
Beauftragte Gleichstellung und Inklusion/PSG 
Ansprechperson bei Vorkommen von Gewalt 
Jessica Distler - jessica.distler@dfv.aero Tel. +49 176 62070766 
Judith Mergens - judith.mergens@dfv.aero Tel. +49 160 5523662 
 
 
VII. DATENSCHUTZ                                                                                  - 
 
Der Umgang mit den im Rahmen einer Beschwerde anvertrauten 
Informationen und Daten von Betroffenen oder Zeugen ist ein sensibler 
Bereich. Vertrauensschutz ist eine wichtige Voraussetzung dafür, dass 
Betroffene den Mut fassen, sich zu beschweren und ggf. sensible 
Informationen preiszugeben. Ihnen steht auch bei Beschwerden das 
Recht auf Schutz ihrer persönlichen Daten zu. Die Weitergabe von 
Informationen erfolgt in der Regel nur mit Zustimmung der Betroffenen. 
Eine Ausnahme von der Regel ist, wenn die Meldung einen Hinweis auf 
Gewalt/sexualisierte Gewalt beinhaltet, die strafrechtlich relevant ist und 
andere gefährdet sein kann.  
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VIII. QUALITÄTSSICHERUNG                                                                  - 
 
Das Schutzkonzept des FSC wird regelmäßig überprüft und 
gegebenenfalls überarbeitet (mindestens alle drei Jahre bzw. 
anlassbezogen). Dies ist Aufgabe des Vorstandes in Zusammenarbeit mit 
den Ansprechpersonen. Der Vorstand ist in der jährlichen 
Jahreshauptversammlung berichtspflichtig. 
 
IX. INTERVENTIONSPLAN                                                                       - 
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X. SELBSTVERPLICHTUNGSERKLÄRUNG - EHRENKODEX: 
 
 

 


